
Verraten – verkauft – verloren? 
 
Kurzinfo (Text Umschlagrückseite) 
 
Wir Menschen werden – speziell in der westlichen Welt – gezielt manipuliert. Wir wissen, 
dass die Politiker unfrei sind und selten zum Wohle des Volkes entscheiden. Medien werden 
für Propaganda genutzt. Es ist mittlerweile auch bekannt, dass Banken politische 
Entscheidungen diktieren. Dass wir jedoch in sämtlichen Alltagsbereichen absichtlich 
verraten, belogen und betrogen werden, ist der Bevölkerung meist nicht bekannt. Wussten 
Sie beispielsweise, dass Ex-Papst Benedikt vom Internationalen Tribunal für die Aufklärung 
der Verbrechen von Kirche und Staat (ITCCS) wegen rituellen Kindesmordes angeklagt 
wurde. Oder dass Fluorid bereits vor 75 Jahren eingesetzt wurde, damit die Menschen 
stumpfsinnig wurden und nicht auf die Idee kamen zu rebellieren?  
Es ist ein unvorstellbar großes Netzwerk, das wie ein Schimmelpilz die gesamte Bevölkerung 
und alle Lebensbereiche überwuchert. Wer sind die Drahtzieher?  
Es ist fünf Sekunden vor Zwölf und wir haben nur die Chance in Freiheit zu überleben, wenn 
wir die Gefahr erkennen und reagieren. Die Autorin hat akribisch recherchiert und deckt 
Zustände auf, die uns „die Haare zu Berge stehen lassen“. Während die allgemeine Meinung 
dahin geht, dass wir ohnehin nichts verändern können und den Mächtigen ausgeliefert sind, 
wird im zweiten Teil des Buches gezeigt, dass wir sehr wohl die Möglichkeit haben, Einfluss 
zu nehmen. Wir sollten damit bei uns selbst beginnen.  
Die Autorin stellt Lösungswege vor, wie wir mit dieser Situation umgehen und die 
Verantwortung für unser Leben selbst übernehmen können. Dann sind wir in der Lage, 
dieses Gleis vor der Endstation zu verlassen und das Steuer selbst in die Hand zu nehmen. 
 
 


